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Erstkommunion  
am 5. Mai 2024 

 

 (Bild „Eucharistie“ aus der Taufkapelle in St. Johannes in Weiden)  



Gottesdienste 
Herz Jesu und Sankt Johannes 

  4.5. Samstag  hl. Florian und Gefährten, Märtyrer 

16:30  St. Johannes  Beichte 

17:00  St. Johannes Hl. Messe Zum Vorabend:  

    

17:45 Herz Jesu  Beichte, 17:55 Rosenkranz 

18:30 Herz Jesu  Hl. Messe Zum Vorabend:  

 

  5.5.    6. Sonntag der Osterzeit - Erstkommunion 

L: Apg 10,25-26.34-35.44-48, 1Joh 4,7-10, Ev: Joh 15,9-17, Kollekte für die Pfarreien 

  8:00 Herz Jesu  Hl. Messe  

  9:30 St. Johannes Hl. Messe  

11:00 Herz Jesu  Hl. Messe Feier der Ersten Heiligen Kommunion in der  

   Pfarreiengemeinschaft 

15:00 Herz Jesu  Hl. Messe in polnischer Sprache 

17:00 Herz Jesu Dankandacht 

17:00 St. Johannes Maiandacht 

  6.5. Montag  Bitt-Tag 

18:00 St. Johannes Bittgang Bittgänge jeweils von den Pfarrkirchen zum Siedler- 

 Herz Jesu Bittgang häuschen „Krumme Äcker“. Dort hl. Messe 

   in den Anliegen d. Pfarreiengemeinschaft 

    Bei schlechtem Wetter hl. Messe in den Pfarrkirchen. 

    

 

  7.5. Dienstag  Bitt-Tag 

18:00 St. Johannes Bittgang Bittgänge jeweils von d. Pfarrkirchen nach Frauenricht 

18:00  Herz Jesu Bittgang Dort hl. Messe i. d. Anliegen d. Pfarreiengemeinschaft 

   Bei schlechtem Wetter hl. Messe in den Pfarrkirchen 

  8.5. Mittwoch  Bitt-Tag 

18.30 Herz Jesu Hl. Messe  zum Vorabend: 

   Zu Ehren der Mutter von der Immerwährenden Hilfe 
  

Kirchencafe in Herz Jesu ab 8:45 Uhr 



  9.5.    Hochfest Christi Himmelfahrt 

L: Apg 1,1-11, Eph 4.1-13, Ev: Mk 16,15-20, Kollekte für die Pfarreien 

  8:00 Herz Jesu  Hl. Messe Wolfinger für + Angehörige 

  9:30 St. Johannes Hl. Messe In den Anliegen der Pfarreiengemeinschaft 

11:00 Herz Jesu  Hl. Messe  

15:00 Michaelszentr.  Hl. Messe  

17:00 Herz Jesu Maiandacht 

10.5. Freitag Hl. Johannes von Avila 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe  

15:30 Hans Bauer Hl. Messe  

11.5. Samstag   

14:00 Herz Jesu Taufe 
16:30 St. Johannes  Beichte 
17:00 St. Johannes Hl. Messe zum Vorabend:  
17:45 Herz Jesu Beichte,   17:55 Rosenkranz 
18:30 Herz Jesu Hl. Messe zum Vorabend:  
 

12.5.    7. Sonntag der Osterzeit 

L: Apg 1,15, 1Joh 4,11-16, Ev: Joh 17,6a.11b-19, Kollekte für Pfarreien 
 

  8:00 Herz Jesu  Hl. Messe  

 

  9:30 St. Johannes Hl. Messe  In den Anliegen der Pfarreiengemeinschaft 

11:00 Herz Jesu Hl. Messe   

17:00 Herz Jesu Maiandacht   

13.5. Montag  Gedenktag Unsere Liebe Frau von Fatima 

18:00 St. Johannes Rosenkranz  

18:30  St. Johannes Hl. Messe Für die Amen Seelen 

14.5. Dienstag  

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe mit den Erstkommunionkindern 

17:25 Herz Jesu Rosenkranz 

18:00 Herz Jesu Hl. Messe  

15.5. Mittwoch   

  8:00 Herz Jesu  

19:00 St. Johannes l 



16.5. Donnerstag  Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe  

10:00 St. Johannes Maiandacht Mit dem Kindergarten St. Johannes 

17.5. Freitag   

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe  

15:30 Franz Zebisch Maiandacht  

18.5. Samstag   

13:30  St. Johannes  Taufe 

16:30  St. Johannes  Beichte 

17:00  St. Johannes Hl. Messe Zum Vorabend:  

17:45 Herz Jesu  Beichte,  17:55 Rosenkranz 

18:30 Herz Jesu  Hl. Messe Zum Vorabend: (gestaltet mit den Firmlingen) 

     

. 

19.5.    Hochfest Pfingsten   Renovabis-Kollekte 

L: Apg 2,1-11, Gal 5,16-25, Joh 20,19-23 
 

  8:00 Herz Jesu  Hl. Messe  

  9:30 St. Johannes Hl. Messe In den Anliegen der Pfarreiengemeinschaft 

11:00 Herz Jesu  Hl. Messe  

15:00 Herz Jesu  Hl. Messe in polnischer Sprache 

17:00 Herz Jesu Maiandacht 

20.5.    Pfingstmontag    Maria - Mutter der Kirche 

L: Apg 2,1-11, Gal 5,16-25, Joh 20,19-23 
 

  8:00 Herz Jesu  Hl. Messe ll 

  9:30 St. Johannes Hl. Messe In den Anliegen der Pfarreiengemeinschaft 

11:00 Herz Jesu  Hl. Messe  

 

 
 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft ist verstorben: 

 

Frau Anna Scharnagl (93 Jahre), St. Johannes 

 

O Herr, gib ihr die ewige Ruhe –  und das ewige Licht leuchte ihr! Amen  
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Regensburger Diözesan-Fußwallfahrt nach Altötting 
Am Donnerstag, den 16. Mai startet wieder die Regensburger Fußwallfahrt nach Altötting. 
Informationen und Anmeldungen unter www.regensburger-fusswallfahrt.de. 
 

Muttertagsfahrt der Frauenbunde St. Johannes und Herz Jesu 
Die Frauenbunde unternehmen am 14. Mai um 15.00 Uhr eine Muttertagsfahrt ins Blaue 

mit Maiandacht und Ausklang beim Zoigl.  
 

Gebetsanliegen für Altötting 
In den Pfarrkirchen liegen Gebetskärtchen für die Regensburger Altöttingwallfahrt auf, die 
bis zum 9. Mai im Pfarrhof Herz Jesu abgegeben werden können. Sie werden nach Altötting 
getragen. 
 

Nachmittagstreff in St. Johannes 
Am 16. Mai ab 14.30 Uhr ist wieder der Nachmittagstreff im Pfarrheim St. Johannes mit 
Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung. 
 

Feier der Ersten Heiligen Kommunion 

Am Sonntag, den 5. Mai findet in Herz Jesu um 11 Uhr der Festgottesdienst zur hl. Erst-

kommunion statt. Die Kinder aus beiden Pfarreien werden das erste Mal den Leib des Herrn 

empfangen; am Nachmittag gibt es um 17 Uhr eine Dankandacht in Herz Jesu. 

Bitte schließen Sie die Kommunionkinder in ihr persönli-

ches Gebet ein! 

So spricht der Herr: 

ICH BIN DAS LEBENDIGE BROT, 

das vom Himmel gekommen ist. 

Wer dieses Brot isst, 

wird in Ewigkeit leben (Joh 6,51). 
 

Wir wünschen unseren Erstkommunionkindern, ihren Fa-

milien und Angehörigen alles Gute und Gottes reichsten 

Segen!  

Der Empfang der heiligen Eucharistie möge allen einen froh machenden Glauben schenken 
und sie stärken für ein Leben aus der Hoffnung auf Jesus Christus!  
 

Wir sind für Sie erreichbar!  
Pfarrbüro Herz Jesu: Lerchenfeldstraße 7, E-Mail: herz-jesu.weiden@bistum-regensburg.de  

   Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 8:30 bis 11:30 Uhr, 

Donnerstag von 15 bis 17:30 Uhr; Mittwoch und Freitag geschlossen. 

Pfr. G. Schubach: Tel. 0961/24707, gottfried.schubach@bistum-regensburg.de 

Pfarrvikar Jomet Joy: Tel. 0961/6341524, jometkanjiramkunnel@gmail.com 
Gemeindereferentin Doris Schmidt: dschmidt@bistum-regensburg.de 

Bilder: Kath. Pfarramt und www.pfarrbriefservice.de 

Internet: www.st-johannes-weiden.de, www.herz-jesu-weiden.de  
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Bus-Wallfahrt nach Altötting 

Am Samstag, den 6. Juli fährt die Pfarreiengemein-

schaft nach Altötting. Die Abfahrt mit dem Bus ist an 

der Pfarrkirche Herz Jesu um 6 Uhr, an St. Johannes-

Kirche um 6.10 Uhr.  

Das Wallfahrtsamt wird Altötting um 11.00 Uhr in der 

Basilika gefeiert. Heimkehr gegen 19.00 Uhr.  

Die Anmeldungen liegen in den Pfarrkirchen auf. 

Fahrtkostenbeitrag: 20 Euro bzw. 10 Euro für Kinder. 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2024  
Liebe Schwestern und Brüder,  

„Friede sei mit Euch“ – so grüßt der auferstandene Chris-

tus seine Jüngerinnen und Jünger. „Friede sei mit Dir“ – 

das wünschen wir uns auch als Gläubige gegenseitig im 

Gottesdienst. Denn Christus hat uns dazu berufen, in sei-

ner Nachfolge zu Werkzeugen des Friedens zu werden. 

Unsere Gedanken und unser Handeln helfen mit, dass 

Friede in der Welt gedeiht. Das Leitwort der diesjährigen 

Solidaritätsaktion Renovabis bringt dies zum Ausdruck. 

Es lautet: „Damit Frieden wächst. DU machst den Unter-

schied“.  

Renovabis berichtet von mutmachenden Beispielen aus der Friedensarbeit seiner Projekt-

partner in Mittel- und Osteuropa: So setzt sich die katholische Kirche in Bosnien und Her-

zegowina, wo der vor 30 Jahren geführte Krieg bis heute nachwirkt, in vielfältiger Weise 

für Dialog und Versöhnung zwischen den Volksgruppen ein. In der Ukraine liegt ein För-

derschwerpunkt von Renovabis auf der psychosozialen Begleitung 

von Kriegsopfern; damit wird schon jetzt auch die Basis für künftige 

Friedensbemühungen gelegt. 

 Liebe Schwestern und Brüder, wie bitten Sie: 

Unterstützen Sie die Arbeit von Renovabis und 

seiner Partner durch Ihr Gebet und Ihre großzü-

gige Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag. 

Dafür danken wir Ihnen herzlich.  
 

In den Pfarrkirchen liegen Spendentütchen auf!  



Gedanken zum 6. Sonntag der Osterzeit  Joh15,9-17 

Jesus spricht: „Das ist mein Gebot: Dass ihr einander liebt, so wie ich euch geliebt habe!“  

Wir antworten: Ja, machen wir! Wir sollten vorher fragen: Wie hat er uns denn geliebt? Die 

Antwort: Bis zum Tod am Kreuz ist seine Liebe gegangen. Eine Liebe, die sich vollkom-

men am Kreuz verschenkt hat. Wie kann also für uns der Weg der Liebe aussehen? Sind 

wir nicht vollkommen überfordert? 
 

Wie haben es die Heiligen gemacht? Der heilige Pater Maximilian Kolbe zum Beispiel? 

Der ist für einen Familienvater im KZ in den Hungerbunker gegangen. Er hat mit dem Le-

ben bezahlt.  
 

Müsste dieser Einsatz für einen Christen also normal sein in der geforderten Nächsten-

liebe? Liebt einander, wie ich euch geliebt habe? Muss ich da nicht doch sagen: Das 

schaffe ich nicht.  
 

Schauen wir genauer hin auf unser Evangelium.  

Vor der Aufforderung Jesu steht: „Wie mich der Vater geliebt hat, so habe ich euch ge-

liebt!“ Das steht allem voraus: Gott hat uns zuerst geliebt. Er schenkt, was er verlangt. Wir 

müssen uns nur beschenken lassen. 
 

Wichtig: Christsein beginnt nicht mit einer Überforderung, sondern mit einem Geschenk. 

Damit, dass Gott uns seine Liebe schenkt. Er geht soweit, den Mord am Kreuz zu verzei-

hen. Einfach so. Ein riesenhaftes Geschenk der Liebe Gottes an uns. „O unfassbare Liebe 

des Vaters: Um den Knecht zu erlösen, gabst du den Sohn dahin!“ (Exsulet Osternacht) 
 

Bald schon feiern wir das Pfingstfest: Die Jünger wurden aus ihrer Angst heraus regel-

recht überwältigt von der Liebe Christi, seinem Geist. Und diese Liebe hat als Begeiste-

rung und Freude gewirkt und viele an sich gezogen. 
 

Wir fragen, wie wir das Evangelium in die Zukunft hinein weitertragen sollen und machen 

uns unendliche Sorgen. Der Weg ist nicht die Frage nach den besten Methoden, sondern 

der Weg muss doch zuerst nach innen, zu einer immer größeren Liebe zum Herrn gehen. 

Und die wirkt. Wie? Das ist dann Pfingsten.                                                                 GS 
 

 


